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Einnahmen und Steuern
Jn den jüngſten Tagen iſt das Ergebniß der Finanz

verwaltung des vorigen Rechnungsjahres veröffentlicht worden
Es zeigt ſich bei den ordentlichen Einnahmen ein weſentlich
höherer Ueberſchuß als bei den Berathungen im Reichstage
von der Finanzverwaltung angenommen wurde Auch die Ein
nahmen in dem laufenden Haushaltsjahr weiſen ein erhebliches
Wachsthum auf Das Wirthſchaftsleben hat ſich bedeutend
gehoben Das Vertrauen iſt gewachſe n Auf vielen Gebieten
zeigt ſich eine lebhaftere Thätigkeit der Jnduſtrie die Handels
verträge beginnen aller düſteren Prophezeinngen der Agrarier
ungegchtet ihre heilſamen Wirkungen zu üben Die Stempel
ſteuer hat eine geradezu anßerordentliche Zunghme ergeben und
man geht nicht fehl wenn man die Einnahmen aus dem
Umſatzſtempel als einen ziemlich getreuen Werthmeſſer des
Wirthſchaftslebens überhaupt anſieht Da iſt cs erfrenlich zu
ſehen wie recht der Reichstag handelte als er die Steuerpläne
der Reichsregierung ablehnte Der Reichsſchatzſekretär bemühte
ſich wenigſtens eiwas zuſtande zu bringen Er ſetzte die Er
trägniſſe der Tabakfabrikatſteuer bedeutend herab aber dieſe
Abſchlagszahlung wollte der Reichstag nicht leiſten Heute iſt
von einem Fehlbetrage überhaupt nicht mehr die Rede Schon
bei der Berechnung der Matrikularbeiträge ergab ſich nur
eine winzige Erhöhung von rund 2 Millionen Mark und
thatſächlich ſchwindet auch dieſes Defizit angeſichts der jetzt
veröffentlichten Ergebuiſſe der reghn

Die Reichsregierung verfolgt regelmäßig den Gruudſatz die
Ausgaben möglichſt hoch gnzuſchlagen die Einnahmen aber
möglichſt niedrig Jn den Zeiken der wirthſchaftlichen
Depreſſion wollte man eine Unmenge neuer Steuern ein
führen als ob die damaligen Verhältniſſe als die normalen
als die dauernden anzuſehen ſeien Wenn man heute Steuern
bewilligt weil ſich zeitweilig ein Fehlbetrag zeigt fo beſitzt die
Volksvertretung nicht die Macht die einmal bewilligten Ein
nahmen zu ermäßigen wenn beſſere Zeiten eintreten Da
durch entſteht häufig eine Reibung zwiſchen der Regierung
und dem Parlamente Es iſt bedauerlich daß man in
Deutſchland noch immer nicht zu einem feſten Budgetrechte
gekommen iſt daß man noch immer nicht die Befugniß des
Reichstags anerkennt die Steuern dem Bedürfniß anzupaſſen
nicht nur nach oben ſondern auch nach unten Was bisher
an ſogenganuten konſtitutionellen Garantien gewährt worden
iſt das iſt einmal ganz treffend von dem Staatsſekretär des
Reichspoſtamtes Herrn v Stephan als Schaumklöße be
zeichnet worden Je weniger aber der Reichstag die Macht
hat die einmal bewilligten Steuern irgendwie zu kontingentiren
die Stenerſätze zu ermäßigen je beſtimmter das Prinzip ver
folgt wird daß die Steuern die einmal genehmigt ſind auch
forterhoben werden bis über ihre Ermäßigung oder Be
ſeitignuug ein Geſetz zuſtande gekommen iſt um ſo vorſichtiger
muß naturgemäß die Volksvertretung bei der Bewilligung
ſein Ganz anders wäre es wenn der Reichstag ein unbedingt
anerkanntes Recht hätte nicht nur zur Steuerbewilligung
ſondern auch zur Stenerverweigerung oder zur Steuerermäßigung
Jm Reiche gipfelt das Bewilligungsrecht oder Verweigerungs
recht weſentlich in den Matrikularbeiträgen Hier hat nach
der Verfaſſung die Reichsregierung nur bis zu dem Betrage
das Recht Matrikularbeiträge von den Einzelſtaaten ein
zufordern als der Reichstag jedes Jahr die Summe der Bei
träge in den Etat eingeſtellt hat

Die bisherige rechtliche Unmöglichkeit einzelne Steuern oder
Zölle durch Beſchluß des Reichskages zu ermäßigen und dem
jeweiligen Bedürfniß anzupaſſen iſt ein Hinderniß für jede
wirkſame Finauzreform Denn das iſt überhaupt keine Re
formi daß man Jahr für Jahr Stenern erhöht oder erfindet
Schon vor Jahren iſt von nationalliberaler Seite der Vor
ſchlag gemacht worden wenigſtens einzelne die minder be
mittelte Bevölkerung beſonders drückende Zölle beweglich zu
machen Es kamen alſo in Betracht namentlich der Petroleum
zoll und der Kaffeezoll Weshalb ſollte nicht zugelaſſen werden
daß wenn andere Steuern alſo beiſpielsweiſe die Vörſenſteuer
unerwartet hohe Erträge geben der Petroleumzoll eine Min
derung erleide Damit wäre der weniger wohlhabenden Be
völkernng ſicherlich gedient Als eine der unliebſamſten und
ſozialpolitiſch bedenklichſten Stenern iſt von jeher die Salz
ſteuer bezeichnet worden Fürſt Bismarck hat es einſt als das
dringendſte Bedürfniß bei jeder Finanzreform bezeichnet dieſe
Stener die den gehäſſigen Charakter einer Kopfſteuer trägt
abzuſchaffen Aber dazu iſt es leider trotz aller nenen Stenern
noch immer nicht gekommen Und doch ſollte man der Sozial
demokratie das Agitationsmittel aus der Hand nehmen das in
der Thatſache liegt daß von dem ärmſten Bettler an Salz
ſteuer nicht weniger oder gar mehr erhoben wird als von dem
größten Millionär Jndeſſen hat die Finanzpolitik m Reiche
ſeit Jahren gerade die entgegengeſetzte Tendenz nämlich die un
bemittelten Klaſſen nicht zu entlaſten ſondern zu belaſten weil
allerdings gerade Verbrauchſteuern nur dann einträglich ſind
P ſie auf die breite Maſſe der unbemittelten Bevölkerung

Das war ſo bek der Vorlage über die Verdoppelung der
Brauſtener das war auch bei dem Vorſchlage die Brannt
weinſtener zu d obwohl in dieſem Falle andere Rück
ſichten hätten geltend gemacht werden können das war nicht
minder der Fall bei dem Vorſchlage den die Reichsregierung
in der letzten Seſſion hinſichtlich der Tabakfabrikatſtener machte
Welche Abſtufungen man auch im einzelnen ſuche immer bleibt
die Thatſache beſtehen daß der größte Theil der Mehreinngh
men von den minder leiſtungsfähigen Volksſchichten erhoben
werden ſollte Jetzt aber zeigen die Rechnungsabſchiüſſe daß ein
Bedürfniß für nene Stenern überhaupt nicht vorhanden war
und wenn Graf Poſadowsky neuerdings in Süddeutſchland
Verhandlungen über den Fortgang der Reform anzudahnen
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ſuchte ſo iſt es nicht unwahrſcheinlich daß er hier auf einſt
weilen unüberwindlichen Widerſtand geſtoßen iſt Die Wein
ſteuer die Tabakfabrikatſtener die Erhöhung der Brauſteuer
ſie alle haben mehr oder weniger Geguerſchaft in der Bevölke
rung gefunden Sie haben weite Kreiſe unnöthig bennruhigt
und der Wunſch iſt allgemein daß endlich nachdem man ein
Vierteljahrhundert unabläſſig die Steuern erhöht hat eine
Ruhepauſe eintrete Wir brauchen keine neuen Steuern das
Volk trägt genug Laſten und überdies winkt wenn die heutigen
Verhältniſſe andauern in kurzer Friſt die Zinsherabſetzung für
die vierprozentigen Schuldverſchreibungen eine Finanzopera
tion mit der Württemberg ſchon begonnen hat und die dem
Reiche und den Einzelſtaaten rund 74 Millionen Mark jährlich
eintragen wird Unter ſolchen Umſtänden bedarf es keiner
uenen Steuern wie immer ſie heißen mögen und wir glanuben
daß es zur Beruhigung des Volkes beitragen wird wenn die
Finanzverwaltung alsbald die bündige Erklärung abgiebt daß
ſie ſür die nächſte Zeit auf alle Steuervorlagen verzichte Die
Einnahmen des Reiches wachſen ohnehin naturgemäß ſobald
ſich der Wohlſtand hebt und große Jnduſtriezweige gedeihen
um ſo eher je weniger ihre Sicherheit durch Stenerprojekte
erſchüttert wird
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Saßnitz 27 Juli Sr Majeſtät Yacht Hohenzollern iſt
heute nachmittag 2 Uhr vor Saßnitz vor Anker gegangen An
Bord iſt alles wohl Die Ankunft hatte ſich wegen ſtarken
Nebels verſpätet der nachts 1 Uhr auf der Höhe von Oeland
eintrat und etwa 5 Stunden auhielt

Saßtnitz 28 Juli Die Kaiſerliche Yacht Hohenzollern und
der Kreuzer Gefion ſind heute vormittag II Uhr von hier
nach Kiel abgedampft

Kiel 28 Juli 7 Uhr 30 Min abends Der Kaiſer iſt ſo
eben auf der Kaiſerlichen Yacht Hohenzollern gefolgt vom
Kreuzer Geſion hier eingetroffen Die Strandbatterie von
Friedrichsort und die im Hafen liegenden F feuerten Salut
ſchüſſe ab Der Kaiſer reiſt abends 10 Uhr 25 Min nach
Station Wildpark weiter woſelbſt die Ankunſt morgen früh
erfolgt

Konſtanz 27 Juli Die Kaiſerlichen Prinzen reiſen nach den
bisherigen Feſtſetzüngen am Sonntag früh nach dreiwöchentlichem
Aufenthalte im Jnfelhotel nach Berlin zurück Die Prinzen und
ihre Begleiter ſind überaus befriedigt von dem Aufenthalt in
Konſtanz und von den Ausflügen nach Mainau Meersburg
Ueberlingen Friedrichshafer Bregenz Reichenau Arenaberg und
Hohentwiel

Sigmaringen 28 Juli Die Kaiſerlichen Prinzen beſuchten
heute unter Führung des Fürſten von Hohenzollern die Stamm
burg Hohenzollern

Koburg 27 Juli Prinz Ferdinand von Bulgarien
iſt in Begleitung ſeiner Gemahlin und ſeiner Mutter der Prin
zeſſin Clementine nach Karlsbad abgereiſt

Der Kaiſer hat wie aus Bayern mitgetheilt wird dem
Prinzen Arnulf von Bayern dem kommandirenden General
des 1 bayriſchen Armeecorps die Einladung zugehen laſſen dem
anfangs September bei Stettin ſtattfindenden Kaiſer Manöver
beizuwohnen

Zur Beruhigung
Der Kölu Ztg wird aus Berlin berichtet Zu der

Meldung daß der öſterreichiſche Miniſter Graf Goluchowski
die Abſicht gehabt habe den deutſchen Reichskanzler in
Auſſee zu beſuchen und daß dieſer Beſuch gus unbekannten
Gründen unterblieben ſei werden vorausſichtlich
manche Bemerkungen gemacht werden Der richtige That
beſtand iſt aber außerordentlich einfach Goluchowski hat
thatſächlich die Abſicht gehabt den Reichskanzler von Jſchl aus
in Auſſee zu beſuchen und hatte ein Telegramm das dieſe
Abſicht anmeldete nach Auſſee gerichtet Fürſt Hohenlohe war
aber vorher zu einem Jagdausflug nach ſeinem im Gebirge
belegenen Waldhauſe aufgebrochen wo er telegraphiſch nicht
erreicht werden konnte Man mußte alſo zurücktelegraphiren
daß der Fürſt augenblicklich abweſend ſei Da nun Graf
Goluchowski durch dringende Amtsgeſchäfte nach Wien gerufen
wurde und ſeinen Aufenthalt in Jſchl nicht verlängern konnte
ſo mußte er ohne den Fürſten geſprochen zu haben die Rück
reiſe nach Wien antreten Dies iſt der einfache Sachverhalt
Die politiſchen Zeichendenter können ſich alſo nun beruhigen

Unſere Frommen und die nächſte Volks
zählung

Der erſte Dezember der Tag an welchem in dieſem
Jahre die Volks zählung ſtattfinden ſoll fällt auf einen
Sonntag Bei der Krenzztg erregt es Bedenken daß ein
geſetzlich geſchützter Ruhe und Feiertag von Amtswegen mit

dem Volkszählungsgeſchäfte belaſtet werde Das Blatt
meint die Sozigaldemokraten die ſo gern auch alle Wahlen
auf den Sonntag legen möchten würden ſich den Vorgang
jedenfalls merken und für ihre Zwecke ausnützen Worin dieſe
Ausnutzung beſtehen ſoll iſt nicht einzuſehen Wenn einmal
und zwar aus guten Gründen für die alle fünf Jahre wieder
kehrende Volkszählung ein beſtimmter Tag feſtgeſtellt iſt wird
es ſich ja auch gelegentlich einmal ereignen daß dieſer Tag
auf einen Sonntag fällt Wahrſcheinlich iſt das auch früher
als regelmäßig am 3 Dezember gezählt wurde ſchon vor
gekommen ohne daß irgend jemand daran Anſtoß genommen
hat Eine Sountagseutheiligung kann doch im Ernſt niemand
darin erblicken daß vormittags die Zählkarten und
an die Zähler abgeliefert werden Am Beſuch der Kirche wird
dadurch niemand der ſonſt Luſt dazu hat gehindert Es iſt
ſogar wahrſcheinlich daß eine Volkszählung am Sonntag vielbeſſere Ergebniſſe erzielen wird als an einem Werktage da

Sonntags jeder Familienvgter viel mehr Zeit und Neigung
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haben wird ſich dem Studium der Zählkarten zu widmen als
am Werktage und andererſeits mancher Bürger für den
Sonntag gern das Amt eines Zählers übernehmen wird
während es ihm an den Wochentagen ſeiner Geſchäfte wegen
unmöglich iſt Dem Wunſche daß auch politiſche Wahlen am
Sonntag ſtattfinden möchten ſollte man am wenigſten vom
Geſichtspunkte der Sonntagsentheiligung entgegentreten nach
dem gerade ein mit uſtimmung der kirchlichen
Organe erlaſſenes Geſetz die Vornahme der Wahlen zu den
kirchlichen Vertretungskörpern am Sonntag angeordnet hat

Neuord nung des Meliorationsweſens
Der Landwirthſchaftsminiſter beabſichtigt eine planmäßige

Zuſammenſtellung ſämmtlicher Verbände oder Genoſſenſchaften
für Deich oder Bodenmeliorationszwecke und hat die Ein
reichung von Verzeichniſſen ſämmtlicher in den einzelnen
Kreiſen vorhandenen derartigen Verbände angeordnet aus
welchen Zweck und Umfang der Melioration die Größe des
betheiligten Grund und Bodens die anſchlagsmäßigen und
wirklichen Ausführungskoſten die dauernden Genoſſenfchafts
laſten und die etwaigen Beihilfen aus öffentlichen Mitteln
erſichtlich ſein ſollen Nach der Weſer Ztg dürfte dieſe
Zuſammenſtellung mit einer Neuordnung des geſammten
Bodenmeliorationsweſens und namentlich der Schaffung einer
einheitlichen Aufſichtsiuſtanz in Verbindung zu bringen ſein

Krieg im Frieden
Ein blutiger Zuſammenſtoß zwiſchen Civil und Militär

perſonen ereignete ſich kürzlich in Soltau in der Lüne
burger Haide worüber der Hann Kour folgende Mit
theilung bringt Ein Unteroffizier einer der dort in Quartier
liegenden Batterien des 10 Feldartillerie Regiments hatte
während der Nachmittagsſtunden einen Soldaten ſeines Ge
ſchützes auf der Kegelbahn exerziren laſſen und war dabei mit
dieſem in nicht gerade allzu ſaufter Weiſe umgeſprungen Des
fortwährenden Mitanſehens dieſer Exercitien endlich müde
forderten mehrere auf der Kegelbahn anweſende Herren den
Unteroffizier auf entweder den Soldaten jetzt in Ruhe zu
laſſen oder ſich mit dieſem von der Kegelbahn zu ſcheren ſie
wollten eine folche Ungerechtigkeit am Sonntag nachmittag
nicht länger mit anſehen Der Unteroffizier glaubte ſich jedoch
in ſeinem Rechte und ging nun ſogar gegen einen der Jnter
pellauten thätlich vor Dadurch in Aufregung gebrächt griffen
jetzt einige Herren zu und ertheilten dem allzu dienſteifrigen
Reitersmann in recht nachdrücklicher Weiſe eine ganz derbe
Lektion worauf ſie ihn an die Luft ſetzten Ein anderer
Unteroffizier der Kenntniß von dem Vorfall erhalten holte
nun einen Trupp Artilleriſten die die dem Kameraden zu theil
gewordene Züchtigung rächen ſollten Etwa 15 bis 20 Mann
ſtark kamen dieſe gegen 10 Uhr abends an riſſen an einem
der benachbarten Gärten die Zaunlatten ab und ſtüruten ſo
bewaffnet die Wirthſchaft wo ſie in unbarmherziger Weiſe
Vergeltung übten Die anweſenden Civiliſten der Uebermacht
bei weitem nicht gewachſen mußten unn zum größten Theil
arg zugerichtet flüchten da die ſich wie wüthend geberdenden
Soldaten blindlings auf alles losſchlugen was ihnen in den
Weg kam Von ſeiten der Civiliſten wurde am nächſten
Tage das Vorgehen der Soldaten beim Batteriechef der
an dem Rencontre betheiligten Mannſchaften zur Anzeige
gebracht

Wahlgeſchichten vor Gericht
Wie gemüthlich es unter Umſtänden bei einer Wahl her

gehen kann zeigt uns eine die amDonnerstag vor der Strafkammer zu Osnabrück ſtattfand
Angeklagt war der Gemeindevorſteher Weſtendarp in Diſſen
dem Wahlfälſchung zur Laſt gelegt wird Ueber die Ver
handlung die wie wir bereits mittheilten mit der Freiſprechung
des Angeklagten endete entnehmen wir einem Berichte des
Osnabr Tagebl folgende amüſante Einzelheiten
Der gen Fabrikbeſitzer Landwirth und Gemeinde

vorſteher Weſtendarp wurde beſchuldigt am 26 Juni 1893 zu
Diſſen bei der Stichwahl zwiſchen dem welfiſchen Kandidaten
v Schele Schelenhurg und dem nattonalliberalen Kandidaten
WamhoffSchledehauſen als Wahlvorſteher von DiſſenNolle
Aſchen ein unrichtiges Ergebniß der Wahlhandlung bezw eine
Verfälſchung der Wählerliſten herbeigeführt zu haben Neben
Weſtendarp als Wahlvorſteher fungirten Hofbeſitzer Thias Nolle
und Bücker Aſchen ferner die Kaufleute BrinkmannDiſſen in
zwiſchen verſtorben und Hampe Diſſen als Beiſitzer Der An
geklagte gab wie wir dem Bericht des Osnabr Tabl ent
nehmen an daß Kaufmann Brinkmann die diſſener Liſte geſäprt
habe er ſeibſt habe überhaupt keine Liſte geführt Der Vor
ſitzende theilt mit daß in der Liſte Radirungen vorgekommen

radirt worden ſind Der Angeklagte giebt an er wiſſe ni
wie das zugehe ebenſowenig wie es komme daß mehr Stimmen
für Schele abgegeben ſein ſollen als in der Liſte verzeichnet ſind

Es treten eine ganze Reihe von Zeugen auf die eidlich be
kundeten daß ſie bei der Stichwahl nicht gewählt haben deren
Namen in der Liſte aber gleichwohl mit dem Abſtimmungs
vermerk verſehen ſind Einzelne Epiſoden aus den Zeugen
ausſagen ſind ſehr intereſſant

Der Tiſchler Friedrich Weſtmeyer Diſſen ſagt aus daß er bei
der Haupt wie bei der

mehr haben Der Angeklagte Weſtendarp über dieſen Vorfall
beſregt ſagt aus daß er nicht den Namen von Schele, 4
den Namen Bebel verſtanden habe abe den Zettel in di
Urne gelegt und dabei geſagt Wenn Sie nun nächſtens r
haben wollen dann
von Bebel Arbrit geben Kurze Zeit darauf fei W
wiedergekommen und habe mit dem Bemerken daß er

p Stichwahl für v Schele geſtimmt habe
Der Beiſitzer Thias habe ihn gefragt Wen wählſt du eigent
lich Er Zeuge habe darauf geantwortet er wähle
v Schele worauf der e Weſtendarp bemerkte wenn
Sie Schele wählen dann ſollen Sie auch keine Gemeindearbeiten
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anders beſonnen habe ſeinen Zettel wieder verlangt werchem
Verlangen man ſelbſtverſtändlich nicht habe folgen können Weſt
meyer beſtreitet daß er Bebel gewählt habe er habe immer für
v Schele geſtimmt

Der Zeuge Neubauer Heggemann Aſchen bekundet ebenfalls
v Schele gewählt zu haben den Zettel habe er ſich ſelbſt ge
ſchrieben Einen Wahlbittern will er nicht bekommen haben
Zur Erläuternng ſei hier bemerkt daß in dem Welle ſchen Lokal
wo die Wahl ſtattfand in einer Ecke eine Schnapsflaſche den
Abſlimmenden zur Verfügung ſtand Dies ſei wie mehrere
Zeugen bekunden in Diſſen von jeher ſo Uſnus geweſen

Der Heuermann Friedr Heinr Kammann aus Nolle ſagt
ehwo ſolgendes gqus Jch habe beide mal gewählt bei der erſten
Wahl Wamhoff wen ich bei der Stichwahl gewählt habe weiß
ich nicht Jch wollte aber auch Wamhoff wählen Jm Wahl
lokale traf ich einen fremden Herrn der hochdeutſch ſprach der
gab mir einen Zettel Vorſ Was gab er Jhnen denn für
einen Zettel Zeuge Ja da heww ick nich upkieken Heiter
keit Vorſ Wie war es denn mit dem Wahlbittern Haben
Sie davon auch einen bekommen Zeuge Jau den heww ick
kriegen wull twee Stück Vorſ Wo ſland der denn Stand
er in einer Ecke Zeuge Jau de ſtünd gliks in de Ecke Vorſ
Bekamen Sie denn den Wahlbittern umſonſt Zeuge Jan
Vorſ Wer hat denn den Bittern eigentlich ausgethan Zeuge
Fut 2 Wie ick auck nich ſe hewwt woll alle eenen kriegen
Heiterkeit

a Neubauer Heinrich Beinkämpen Volle redet
der Vorſitzende an mit den Worten Sie waren doch früher
Hausſohn als Sie wählten 4 Jau hüte nich mehr
Vorſ Na Sie waren es doch früher Zeuge Jau jau
Vorſ Wen haben Sie denn bei der erſten Wahl gewählt
Zeuge Da ick min Naber wählt Neubauer Franz Meyer
in Nolle örſ Warum wählten Sie denn den der war ja
gar nicht Kandidat Zenge Jan ick meende de künd dat Sitten
achtern Diſch ank woll tauhn Große Heiterkeit in die auch
der Gerichtshof einſtimmt Vorſ Von wem haben Sie denn
bei der Stichwahl den Zettel bekommen Zeuge Jck hewwe
den Zeddel von ſon Herrn kregen und hewwen an de Urne av
geben Nankieken heww ick den Zeddel nich Landgerichtsrath
Goering Haben Sie denn auch einen Bittern bekommen
Zeuge Jau

Verſchiedene Mittheilungen
Gemeinſame Uebungen im Feldeiſenbahnbau und

Betrieb werden von preußiſchen und bayeriſchen Eiſenbahn
bataillonen vorgenommen werden Das bayeriſche Eiſenbahn
bataillon geht am 2 Auguſt nach Magdeburg ab ſämmtliche
Offiziere gehen mit Aus der Mannſchaft wird eine kriegsſtarke
Compagnie in der Stärke von etwa 200 Mann zuſammengeſtellt
welche reichlichſt mit Chargen verſehen ſein wird Die Uebung
umfaßt den Bau von Feldbahnen welche bei den Manövern der
vier preußiſchen Armeecorps zwiſchen Magdeburg und Berlin in
Benutzung zu kommen haben

Das vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amte herausgegebene
Juniheft der Monatlichen Nachweiſe über den auswärtigenLe des deutſchen Zollgebietes enthält die Abſchlüſſe über

infuhr und Ausfuhr für den Monat Juni und das erſte
Halbjahr 1895 nebſt vorläufiger Werthberechnung für dieſen
Zeitraum Für den Monat Juni iſt die Einfuhr abgeſchloſſen
1895 mit 28,897,901 100 kg gegen 27,591,297 100 kg des
gleichen Vorjahrmonats alſo um 1,306,604 100 kg 4,5 Proz
mehr Für das erſte Halbjahr 1895 iſt die Einfuhr mit
140,965,054 100 kg gegen 148,193,084 100 kg des gleichen Vor
jahrſemeſters abgeſchloſſen alſo mit 7,227,984 100 kg 5,1 Proz
weniger

Aus Anlaß der 25jährigen Wiederkehr des Aus
marſches nach Frankreich fand am Sonnabend in Bonn
eine glänzende Parade des Huſaren Regiments König
Wilhelm vor dem Generaloberſten v Los ſtatt Viele frühere
Offiziere wohnten der Feier bei Generaloberſt v Los hielt eine
Anſprache in welcher er die Thaten des Regiments hervorhob
Die früheren Offiziere ſeien erſchienen um ſich zu überzeugen
ob noch der alte Geiſt im Regiment herrſche Generaloberſt
v Los ſchloß mit einem Hurrah auf den Kaiſer Am Nachmittag
unternahmen die Offiziere auf einem Rheindampfer eine Feſt
fahrt nach Remagen Während der Feſtfahrt kam auch ein
von einem ehemaligen Königshuſaren r Vergolder Seebach
in Halle verfaßtes die Kriegsthaten des Regiments verherr
lichendes Gedicht zur Verleſung wofür dem Verfaſſer ein Dank
telegramm des Generaloberſten v Los zuging

Nur inländiſches Material ſoll wie nunmehr auch das
Marineamt angeordnet hat beim Bau von Kriegs
ſchiffen welcher der Privatinduſtrie übertragen iſt verwendet
werden Speziell iſt bei der Erbauung von Wachtbooten welche
an die kaiſerliche Werft in Kiel abzuliefern ſind der Befehl er
gangen daß wenn die Verwendung inländiſchen Materials nicht
angängig erſcheint vor Beſtellung des ausländiſchen Materials
n Anzeige an die kaiſerliche Werft in Kiel zu er

atten iſt
Für die Erwerbung des Truppenübungsplatzes

bei Döberitz wird eine erhebliche Nachforder ung geſtellt
werden müſſen Die Geſammtkoſten einſchließlich Errichtung
eines Lagers zur Unterbringung von Mannſchaften und Pferden
ſowie Herſtellung der zugehörigen Nebenanlagen waren auf

ſieben Millionen Mark veranſchlagt und erſchienen im Etat für
das Jahr 1893/94 ſowie in den folgenden Es war indeſſen
überſehen worden daß namentlich das von der Gemeinde Döberitz
zu erwerbende Ackerland vielfach zur Gartenkultur diente und
deshalb einen entſprechend höheren Erwerbspreis bedingte Es

wird jetzt angenommen daß die Koſten des Grund und Bodens
allein ſich auf acht Millionen Mark belaufen werden wozu dann
noch die Bauten und ſonſtigen Anlagen kommen Wie früher
mitgetheilt ſollte der Erlös für den Verkauf eines Theiles des
Exerzierplatzes an der einſamen Pappel bei Berlin die Koſten
des Platzes zum größten Theil decken Es wird nun voraus
ſichtlich ein größerer Theil dieſes Platzes als bisher beabſichtigt
war zum Verkauf kommen um den Mehrbedarf zu decken
Das Nähere dürfte der RNeichsmilitäretat für 1896/97 enthalten

Der Handelsminlſter Freiherr v Berlepſch welcher ſich
für den Flachsban in beſonderem Maße intereſſirt ſoll der

Hannov Ztg zufolge dem Landes Oekonomierath v Mendel
Steinfels aus ſeinen Privatmitteln tauſend Mark zur Ver
fügung geſtellt haben damit derſelbe in einigen Orten Thü
ringens wo der Flachsbau ſich noch etwas erhalten hat
Verſuche anſtellen laſſe hinſichtlich der zweckmäßigſten und erfolg
reichſten Kultur und Düngungsmethoden der Flachspflanze
Die durch dieſe Verſuche gewonnene Ernte ſoll dann auch dem
neuen Röſtverfahren unterworfen werden welches in der

r Seſſion im preußiſchen Abgeordnetenhauſe beſprochen

Der ehemalige preußiſche Hauptmann v Hanneken der
kürzlich auch in Berlin weilte iſt mit ſeiner Jungen Frau i
in Weimar eingetroffen wo er ſich anzukaufen gedenkt Er
iſt W ſeit kurzer Zeit mit der Tochter des amerikaniſchen

nterhändlers und Zollkommiſſars Detring verheirathet Herr
v Hanneken gehörte bekanntlich zu den wenigen die ſich aus
dem von den Japanern in den Grund gebohrten chineſiſchen
Dampfer Kowſhung gerettet haben Wie die Zeitung Deutſch
land wiſſen will nimmt Hauptmann v Hanneken gegenwärtig
einen ſehr hohen Rang in der chineſiſchen Armee ein er iſt
danach Generalinſpektor des Heeres und der Marine Herr
v Hanneken iſt 1873 beim 45 Jnfanterie Regiment in Metz ein

etreten und ſtand dort bis 1878 wo er zur Feldartillerie nach
iesbaden kam Seit 16 Jahren iſt er in chineſiſchen Dienſten

Marinengchrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
OberKommando der Marine ſind S M S Stoſch, Kom
mandant Kapitän zur See v Schuckmann S M S Hagen,

Kommandant Korvetten Kapitän Roſendahl und S M S
Kaiſerin Auguſta, Kommandant Kapitän zur See Lavand

am 26 Jnli in Tanger angekommen S M S Marie,Kommandant KorvettenKapitän Credner iſt am 26 Juli in
rin eingetroffen und wird am 29 Juli die Reiſe nach Tanger

fortſetzen

ne

Ausland
England Am geſtrigen Sonntag ſind nun die letzten

Wahlen vollzogen worden Das Ergebniß iſt bereits be
kannt aus 663 Wahlkreiſen es fehlt alſo nur noch aus
7 Wahlkreiſen Das bekannte Wahlergebniß ſtellt ſich wie
folgt 409 Unioniſten 172Liberale 12 Parnelliten
68 Antiparnelliten und 2 Arbeiterkandidaten Die
Unioniſten verfügen nunmehr beſtimmt über eine Mehrheit
von mindeſtens 152 Sitzen in dem neuen Unterhauſe Eine
ſo große Mehrheit hat in dieſem ganzen Jahrhundert noch
kein Miniſterium gehabt Für die innere Politik Englands
iſt der Wechſel in der Machtſtellung der politiſchen Parteien
tnſofern von großer Bedentung als Homerule für Jrland
wohl für längere Zeit nicht mehr in Frage kommt Bezüglich
der auswärtigen Politik wird der Kabinetswechſel kein
Verlaſſen der bisherigen Bahnen mit ſich bringen Lord
Salisbury iſt wie ſein Vorgänger Lord Roſebery ein Freund
des Dreibundes Die Perſönlichkeit Lord Salisbury s bürgt
für eine loyale und geſchickte Leitung der auswärtigen An
legegenheiten

Frankreich Der am Mittwoch in Havre in der Villa
des Präſidenten Fanre ſtattfindende Miniſterrath wird ſich
mit dem anläßlich der Expedition nach Madagaskar
ausgebrochenen Konflikt zwiſchen dem Marine und dem
Kriegsminiſterium beſchäftigen und Vorkehrungen beſchließen
um den Vormarſch unter günſtigeren Bedingungen zu be
ſchlennigen Der Kriegsminiſter dürfte ſeine Kur in Aix
unterbrechen um dem Miniſterrathe beizuwohnen Die öffent
liche Meinung in Paris beginnt über die Nachrichten aus
Madagaskar höchſt aufgeregt zu werden

Jtalien Der Miniſter des Aeußern Baron Blanc beant
wortete am Sonnabend in der Kammer die Aufragen betreffs
grauſamer Mißhandlungen ſeitens der chileniſchen Polizei in
Santigago gegen italieniſche Unterthanen und erklärte entgegen
den erſten Nachrichten ſcheine nach der eingeleiteten Unter
ſuchung die Annahme wahrſcheinlich daß die Gerüchte von
Geißelnngen falſch ſeien Die Unterſuchung dauere indeß noch
fort nach Abſchluß derſelben werde darüber berichtet werden
Nach längerer Diskuſſion wurde der Handelsvertrag mit
Japan genehmigt die geheime Abſtimmung über denſelben
wird Sonntag ſtattfinden Bei der Berathung des Marine
budgets hob Rizzo hervor er glaube die Kammer müſſe mit
dem Gefühle berechtigter Befriedigung die Bewunderung an
erkennen mit welcher die italieniſche Flotte in Deutſchland und
England begrüßt worden ſei Lebhafter Beifall Der
Marineminiſter dankte im Namen der Marine und verſicherte
daß wie die Marine derartige Anerkennungen zu würdigen
wiſſe ſie auch verſtehen werde zu beweiſen daß ſie das Wohl
wollen des Parlaments verdiene Lebhafte Zuſtimmung Die
Kammer an e in geheimer Abſtimmung mit 175
gegen 58 Stimmen die Finanz und Schatzmaßnahmen

Ruſßzland Der Regierungsbote meldet daß das Regle
ment für die bevorſtehende erſte allgemeine Volks
zählung im Reiche am /17 Juni vom Kaiſer beſtätigt iſt
Jn einer ausführlichen Mittheilung erklärt das Blatt daß
dieſe in Ausſicht genommene Maßnahme durchaus nicht wie
die früheren Bevölkerungsreviſionen irgend welche Stenern
im Hintergrunde habe da nach Aufhebung der Kopfſteuer
keine perſönliche Steuer mehr erhoben wird Sehr zuver
läſſig werden die Ergebniſſe einer ruſſiſchen Volkszählung bei
den Zuſtänden und dem Vorhandenſein zahlreicher Nome den
ſtämme im Oſten ſchwerlich werden

Den Birshewaja Wiedomoſti zufolge lehnte das Finanz
miniſterium das Geſuch der polniſchen und wolhyniſchen Hopfen

bauer um Erhöhung des Zolles auf ausländiſchen
Hopfen ab Die Hopfenbauer beſchloſſen daraufhin ange
ſichts der ausländiſchen Konkurrenz ein Syndikgt für den
gemeinſamen Betrieb des r zu bilden

Die bulgariſche Deputation iſt in Kiew der
heiligen Stadt der Slaven eingetroffen und von den Mit
gliedern des ſlaviſchen Wohlthätigkeitsvereins am Bahnhofe
einpfangen worden

Belgien Die Staatsanwaltſchaft hat beſchloſſen wegen
der Vorgänge in Saint Gilles am 2l1 d und wegen
des Zwiſchenfalles bei dem Ballſpiel am 23 bei welchem
der König mit den Rufen Nieder mit dem Schulgeſetze
empfangen worden war die Unterſuchung einzuleiten

Aus Brüſſel wird vom Sonntag gemeldet Der Aufzug
der Manifeſtanten gegen das Schulgeſetz welcher vom Bonle
vard Anvers ausging dauerte 23 Stunden Eine Ab
ordnung legte anf der Place des Martyrs einen Kranz an
dem Denkmal für die Kämpfer von 1830 nieder Janſon
hielt dabei eine Anſprache Eine andere Abordnung legte auf
der Place du petit Sablon eine Palme nieder für die
Märtyrer der Gewiſſensfreiheit aus dem 16 Jahrhundert
Als der u auf der Grande Place ankam hielten der
Senator Janſon und der Deputirte Anſeele heftige Reden
gegen das Schulgeſetz u zerſtreuten ſich die Mani
feſtanten Ein Zwiſcheufall iſt nicht vorgekommen

Norwegen Der Verſuch des Staatsrathes Thorne
ein neues horwegiſches Miniſterium zu bilden gilt dem

Stockholms Dagblad zufolge als geſcheitert namentlich
wegen der Schwierigkeiten hinſichtlich der Beſetzung des Poſtens
des norwegiſchen Staatsminiſters in Stockholm Sonnabend
abend wurde in Göteborg ein gemeinſamer ſchwediſchnorwegiſcher

Miniſter rath abgehalten
Serbien Der Köln Zeitung wird aus Belgrad ge

meldet die ruſſiſche Regierung habe ſich bereit erklärt
bis zur Höhe ihrer Schuldforderung neue vierprozentige ſer
biſche Papiere zu übernehmen Ferner wird gemeldet es ſeien
Verhandlungen eingeleitet um den Crédit Lyongis und das
Bankhaus Hoskier zur Zurücknahme ihrer Proteſte gegen das
ſerbiſche Konſervionsgeſetz zu beſtimmen

Vermittels Ukaſes ſind zu Mitgliedern der Monopol
verwaltung ernannt worden Georg Weifert Gonverneur
der Nationalbank Marko Stojanovitſch Vicegouverneur der
Nationalbank Demeter Radovitſch ehemaliger Präſident des
Kaſſationshofes Demeter Kosmanovitſch Großhändler Graf
Saint Balmont und Karl Dürenberger

Der Kammerpräſident Garaſchanin iſt am Sonntag
früh nach Paris abgereiſt

Bnulgarien Die Agence Balcanique meldet vom 27 d
Jnfolge der in den Straßen angeſchlagenen Proklamation

in denen die Bevölkerung zur Theilnahme an einer Gedächlniſß
feier für die Opfer des Prozeſſes Beltſchew aufgeſordert
wurde wohnte eine zahlreiche Menſchenmenge dem heute vor
mittag aus dem erwähnten Anlaß in der Kathedrale abge
r RNequiem bei Eine große Zahl der Theilnehmer

egab ſich alsdann nach dem Friedhofe wo an den Gräbern
der Betreffenden eine religiöſe Ceremonie ſtattſfand Unter den
dort gehaltenen Reden wurde namentlich die des bekannten

ankowiſten Peter Stanciew bemerkt welcher das Regime
Stambnuloff s brandmarkend und den Opfern dieſes Regimes
huldigend der Regiernng Lob zollte welche die Politik der
Annäherung an Rußland inangurirt habe Die Menge wollle
hierauf vor dem Grabe Stambnloff s eine Demonſtration ver
anſtalten ſtand aber auf Verlangen der Polizei welche um
faſſende Sicherheitsvorkehrungen getroffen hatte davon ab
Ein Zwiſchenfall iſt nicht vorgekommen

Griechenland Der König iſt nach Aix les Bains ab
gereiſt Während der Dauer ſeiner Abweſenheit übernimmt
der Kronprinz die Regentſchaft

Jn der Sonnabendſitzung der Kammer wurde das Budget
mit 111 gegen eine Stimme genehmigt Die Oppoſition ent
hielt ſich der Abſtimmnng

Zum Geſandten in Berlin iſt Ranghabe ernannt worden
Egypten Anläßlich der Beerdigung eines engliſchen

Soldaten in Kairo am letzten Sonntag hatten die Ein
wohner eines dortigen Stadttheils Steine gegen die den
Leichenzug beg leitende engliſche Miltärabtheilung
geſchleudert und letztere in einiger Entfernung mit Pfeifen be
gleitet Die Polizei hatte mehrere Perſonen feſtgenommen
Der Miniſterrath beſchäftigte ſich infolge der von der eng
liſchen diplomatiſchen Vertretung erhobenen Beſchwerde mit
dieſer Angelegenheit welche vorausſichtlich durch den Gonver
neur von Kairo dadurch beigelegt werden wird daß dieſer
ein entſprechendes Schreiben an den General Walker
richtet

Marokko Das Renter ſche Burean meldet aus Tanger
vom Sonntag Der italieniſche Kreuzer Ar ahiba iſt hier
angekommen um die ſchwebenden Reklamationen der italieni
ſchen Regierung gegen Marokko zu unterſtützen beſonders be
treffs des Angriſfes auf die Bark Senlulo, welcher von den
Riäfpiraten im Oktober verübt wurde Es weilen jetzt alſo
dentſche italieniſche und holländiſche Kriegsſchiffe im Hafen
von Tanger um berechtigten Genugthnungsforderungen der
betreffenden Mächte den wünſchenswerthen Nachdruck zu geben
Gemeinſames Handeln empfiehlt ſich da von ſelbſt und wird
auch nicht verfehlen durchzuſetzen was erreicht werden ſoll
Neuerdings hat auch ein franzöſiſches Schiff der Kreuzer
Cosmao Befehl erhalten ſofort von Tonlon nach Tanger
in See zu gehen

Nordamerika Nach amtlichen Mittheilungen iſt die aus
Market Lake gemeldete Nachricht von der Ermordung
der Bevölkerung des Jackſon Hole Thalesdurch aufſtändige Jndianer vollkommen un
begründet

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 28 Juli Der Provinzialausſchuß der

Provinz Sachſen bat am 3 Juli unter Leitung ſeines Vor
ſitzenden des königl Landsraths Herrn Grafen v Wartens
leben Rogäſen hier eine Sitzung abgehakten an welcher als
Vertreter der Königlichen Staatsregierung der Oberpräſident
Herr v Pommer Eſche theilnahm Nachdem über einige
minder belangreiche Angelegenheiten Beſchluß gefaßt war ſetzle
der Provinzial Ausſchuß behufs Einziehung der für das Kalender
jahr 1894 aufzubringenden Viehſeuchen Entſchädigungs
Beiträge die Geſammtſumme der Hebung für Pferde Eſel c
auf 600 für Rindvieh auf 73,000 Mc und die Einheit für
Pferde Eſel c auf einen Pfennig feſt Der nach der Geſammt
ſumme für Rindvieh auf die Einheit entfallende Betrag von
2 Pfennig ſoll in Anwendung der durch das Reglement
ertheilten Befngniß von fünfzehn Kreiſen welche in den
letzten zehn Jahren ſeuchefrei geblieben waren nicht erhoben
für 21 Kreiſe welche in den letzten 5 bezw 3 Jahren ſeuchefrei
oder nur in beſonders geringem Umfange verſeucht geweſen ſind
auf einen Pfennig ermäßigt für 9 Ortſchaften in welchen in
zweien der letzten 3 Jahre Seucheausbrüche vorgekommen ſind
auf 3 Pfennige für 4 Ortſchaften welche in jedem der letzten
3 Jahre verſeucht geweſen ſind auf 4 Pfennige erhöht und für
alle übrigen Kreiſe und Gemeinden in unveränderter Höhe er
hoben werden Als Zeitpunkt der Abführung der Beiträge an
die Provinzial Hauptkaſſe wurde der 1 November beſtimmt
Behufs Ausſchreibung der für das Kalenderjahr 1895 aufzu
bringenden Viehſeuchen Entſchädigungs Beiträge ſoll eine erneute
Aufnahme der Vichbeſtände veranlaßt werden

2 Naumburg 28 Juli Gauturnfeſt Heute ſah unſere
Stadt in ihren Mauern wieder einmal eine große Anzahl Gäſte
welche zum VI Gauturnfeſt des Nordoſtthüringiſchen
Turnganes herbeigeeilt waren Ehrenpforten Lanbgewinde
lüſtig flatternde Fahnen und die Turnſache verherrlichende
Embleme gaben den Straßen ein feſtliches Gewand Da ein
heiterer Himmel dem Feſte beſchieden war ſo herrſchte allent
halben große Freude und infolge der Wärme von über 30 Grad
Réaumur auch mächtiger Durſt Selterswaſſerbuden und Bier
zelte mögen lange Zeit nicht ſo begehrenswerth wie heute ge
weſen ſein Die Geſchäftslente dürften ſomit voll und ganz ihre
Rechnung gefunden haben Bereits geſtern abend war das Feſt
durch Zapfenſtreich und einen Kommers in der Reichs
krone eingeleitet worden Heute in aller Frühe holte ein
Weckruf die Schläfer aus den Federn Dem im Laufe des
Vormittags veranſtalteten Wettturnen bei welchem die Be
theiligten unter dem Einfluſſe der rer Wärme ſehr zu
leiden hatte reihten ſich ein impoſanter Feſtz ug an der ſich auf
der Vogelwieſe formirte und durch verſchiedene Straßen nach dem
bei dem Dome belegenen er Feſtplatze bewegte Jn
dem Zuge marſchirten gegen 1500 Turner aus 75 Vereinen des
Verbandes Ehrengäſte und Mitglieder des Feſtausſchuſſes in
drei Equipagen 20 Ehrenjungfrauen verſchiedene Muſik
Trommler und Pfeifer Corps und 37 Fahnen gaben dem Zuge
ein buntfarbiges Bild Der 80jährige Greis Arnold aus Frey
burg ein Schüler Jahns befand ſich ebenfalls mit in den Reihen
und trug das der Jugend von Naumburg im Jahre 1846 vom
Turnvater Jahn geſchenkte Banner mit einer Friſche die manchen
jüngeren Turngenoſſen beſchämte Auf dem Feſtplatze an
gekommen erſchallte aus dem Munde einer tauſendköpfigen
Menſchenmenge das Lied Deutſchland Deutſchland über alles
worauf Herr Oberbürgermeiſter Kraatz der Feſtverſammlung
ein herzliches Willkommen im Namen der Stadt entbot und in
echt patriotiſchem Geiſte die Turnſache feierte Seine Rede
klang in ein auf unſer herrliches Deutſchland ausgebrachtes Hoch
aus in welches alles begeiſtert einſtimmte Nach abermaligem
Geſange löſte ſich der Zug auf und nunmehr wechſelten Stab
übungen Riegenturnen Kürkurnen und Spiele in buntem
Wechſel ſo daß ſich die Zuſchauer nicht ſatt ſehen konnten Nach
7 Uhr abends erfolgte die Bekanntgabe der Sieger durch den
Gaubertreter Hrn AnſtaltsDirektor Bethmann Langendorf
derſelbe richtete eine kurze von turneriſchem Geiſte durchglühte
Anſprache an die verſammelte Turnerſchaar Der Abend ver
einigie viele Gäſte zum Feſtballe in Knörrichs Garten bezw



unumwunden einräumte

ſtörte er die

Scheune der Oekonomen Theod Koch hier

Reichskrone Morgen wollen die noch hier verbliebeneng henen Turngang nach dem Bürgergarten und durchs

uchholz unternehmen

h Hohenthurm 28 Juli Raubanfall Anf ſeinereigen Lantt geſellte ſich dem Briefträger aus dem benachbarten

eißen ein 5 zu der einen graden Filzhut und unter
dem Arine ſeine Schuhe trug und in Strümpfen einherwanderte
Unter lebhaftem Geſpräch paſſirten beide einen ſtillen Feldweg
Plötzlich wandte ſtch der Fremde dem Briefträger zu packte ihn
ünd verſuchte demſelben die Brieftaſche gewaltſam zu entreißen
Der Angefallene jedoch ſeine Situation rechtzeitig erkennend
beſaß ſo viel Geiſtesgegenwart ſeinen eichenen Stock muthvoli
zu gebrauchen und ſich durch wuchtige Schläge des Räubers zu
erwehren Der ſo gebührend abgeblitzte Straßenräuber verſchwand
ſofort in den umliegenden er Bis jetzt angeſtellte
Nachforſchungen nach dem Weglagerer blieben erfolglos

X Torganu 28 Juli Beſuch Vortrag Geſtern ſtattele
Herr Profeſſor Gurlitt aus Dresden mit zahlreichen Stndiren
den der Hochſchule unſerer Stadt einen Beſuch ab Der Vorſtand
des hieſigen Alterthumsvereins hatte es ſich angelegen ſein laſſen
die Gäſte zu empfangen und zu führen Während des Tages
beſichten dieſelben namentlich das Schloß die Kirchen und das
Allerthumsmuſeum Am Abend hielt dann Herr Profeſſor
Gurlitt im Schützenhausſaale einen Vortrag Ueber die Ent
ſtehung und Entwicklung des Schloſſes und der Kirchen Torgaus
in ſtilvoller Hinſicht Redner ſtellte feſt daß die einzelnen
Flügel des Schloſſes in verſchiedenen Zeiträumen erbant worden
ſeien Sie ſind theils ſelbſtſtändige Stilformen theils Forl
entwicklungen ſolcher die an anderen Schlöſſern namentlich an
der Albrechtsburg auftxeten Als beſonders d ſchilderte
er die Garniſonkirche Sie iſt die erſte e Kirche die
numittelbar durch Luther s Einfluß ihre Geſtaltung erhielkt Jn
ihr tritt die Einfachheit des proteſtantiſchen Geiſtes ſo recht her
vör gegenüber der Pracht im Kirchenban der Katholiken Auch
iſt bemerkenswerth daß in dieſer Kirche der Altar zuerſt nur
ans einem einfachen Tiſche beſtand und auf der Weſtſſeite ſtand
während in katholiſchen Kirchen der Altar im Oſten ſteht Von
hier fuhren die Gäſte am Morgen weiter nach Wittenberg

S Dommitzſch 28 Juli Raubmord Ueber die am
Sonnabend aus Torgan gemeldete Blutthat gehen uns noch
folgende nähere Mittheilungen zu Am Freitag morgen wurde
zwiſchen Pollwitz und Elsnig ein junger Mann Handwerker

auf dem Felde erſchlagen aufgefunden wovon der Ortsbehörde
ſofort Anzeige gemacht wurde Als kurz darauf Buhnenarbeiter
welche bereits von der That wußten zur Elbe kamen um über
zuſahren ſahen ſie im Weidenheger einen jungen Mann der
ſich die Hände und Kleider wuſch Als derſelbe dann mit über
ſuhr bemerkten ſie Blutflecken an ſeinen Kleidern ſie verhafteten
ihn ſofort trotz heftigſten Widerſtandes und hartnäckigſten
Lengnens fuhren zurück und übergaben ihn der Ortspolizet
kurz darauf wurde er dann unter Eskorde vom hieſigen Gens
darmen nach dem Amtsgerichtsgefängniß transportirt Am
Nachmittag fand in Elsnig vom Kreisphyſikus Dr Steinkopf
aus Torgau unter Beiſein des Amtsrichters Weber zu
Prettin als Unterſuchungsrichter und des Mörders die Sektion
des Ermordeten ſtatt wobei der Mörder ſeine Schandthat auch

Bei der Durchſuchung des Mörders
fand man ca 5 M und eine Uhr außer anderen Kleinigkeiten
welche er ſeinem Opfer geraubt hat Die Papiere des letzteren
hatte der Unmenſch zerriſſen doch wurden die Theile ſorgfältig
wieder zuſammen geleſen Die Beiden waren zuſammen gereiſt
hatten noch abends zuvor im Gaſthofe zu Pollwitz gegeſſen
wobei der Argloſe für ſeinen ſpäteren Mörder das Abendbrot
bezahlte Danach haben beide in einer Roggenmandel genächtigt
und dort hat der feige Mordgeſelle ſeinen Reiſekollegen im
Schlaf überfallen erſt gewürgt und dann mit einem Stein die
Schädeldecke eingeſchlagen um ihn zu berauben Der Mörder
in ca 18 Jahre alt eine lange magere Geſtalt aus Böhmen
gebürtig und ſtammt aus dem gleichen Ort wie der Ermordete
Er wird nunmehr nach dem Landgerichtsgeſfängniß zu Torgau
transportirt

2 Pretzſch Elbe 27 Juli Manöver BlitzſchlägeNachdem die zweitägigen Manöver des 20 und 72 Hſnutekſe

Regiments an denen auch eine 32 Mann ſtarke Patrouillen
abtheilung vom Brandenb Küraſſier Regiment Kaiſer Nicolaus,
und eine ſolche von 4 Mann vom Ziethenhuſagren Regiment theil
nahm auf der Süd und Nordſeite von Pretzſch beendet war
manöverirte das 20 Jnf Regiment geſtern noch bis Warten
burg und ging dort nachmittags über die von den Pionieren ge
ſchlagene Schiffbrücke über die Elbe Damit fanden die Manöver
übungen hier ihren Abſchluß Die Pioniere hängten heute ihre
Pontons an den Schleppdampfer ünd dampften nach Torgau
zurück Als eine tüchtige Leiſtung muß der Marſch der er
wähnten Ziethenhuſaren Patronille nach hier bezeichnet werden
die vier Mann ritten am Mittwoch von Rathenow über Bran
denburg Belzig Wittenberg in einem Tage bis Pregßſch
wo ſie abends 9 Uhr wohlbehalten ankamen Seit 8 bis 16
Tagen haben Blitzſchläge in hieſiger Gegend mehrfach Schaden
verurſacht ſo in Schützberg wo eine Scheune abbrannte und
wobei einige Pioniere verunglückten in Gorsdorf bei Eſſter
erſchlug der Blitz einen Mann in Elſter ſchlug er in den
Kirchthum und in ein Gehöft ein uſw und am Donnerstag zer

e Telegraphenanlage der hieſigen Poſtanſtalt und zer
ſchmetterte 6 Telegraphenſtangen unweit Preßſch

D Eisleben 27 Juli Städtiſches Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung aus der bereits in geſtriger ne berichtet
wurde faßte man auch Beſchluß über die Verwendung der
Sparkaſſen Ueberſchüſſe Dieſelben beziffern ſich auf die
anſehnliche Summe von 39,000 M und ſollen u a zur Gründung
einer zweiten Kinderbewahrungsanſtalt ferner zur Schaffung eines
6 Morgen großen Platzes für Jugend und Volksſpiele auf der
Wieſe dienen Außerdem ſind 28,000 M dieſer Ueberſchüſſe

für die geſchädigten Hausbeſitzer zurückgeſtellt Zuziemlich erregten aber zum bezweckten iele führenden Aus
ginanderſetzungen gab die Juterpellation eines Stadtverordneten

gang über die Handhabung des neu geſchaffenen Staluts
für Luſtbarkeits Steuer Stalt 5 und 10 M ſollen 10
und 15 M Steuer für Vergnügungen erhoben werden es ſind
aber bei Bällen außerdem 2 M Konzeri und 2 M Theater
ſteuer erhoben worden ſo daß ein einziges Vergnügen der betr
Geſellſchaft 19 M Steuer gekoſtet hat Das hat durchaus nicht
im Sinne derer gelegen welche jenes Statut berathen haben Die
Verſammlung beſchloß daher einſtimmig den Magiſtrat zu er
ſuchen das Statut abzuändern bezw ſchon jetzt dafür Sorge zu
tragen daß eine derartige Anwendung deſſeiben unterbleibe Zur
weiteren Jlluſtration ſei hinzugefügt daß in einem Lokale
wegen Uebertretung der Polizeiſſunde 3 aber außerdem
wegen Klavierſpielens 2 M Konzertſteuer gezahlt werden
wußten in einen andern Lokale in welchem junge Leute in der
r ſich tanzend drehten ſogar noch 2 M Tanzſteuer

aß aber in einer Wyrbieſſenen Geſellſchaft für das Vortragen
einiger Couplets 20 M ConpletSteuer deſeht allem die Krone u p er erboben werden ſollten

Oberheldruugen 27 Juli Schwere Gewitterſ bedrohten uns ſeit geſtern abend unnnterbrochen bis das ne
beute woörgen 6 Uhr endlich über unſer Thal hereinbrach Der
er der beiden dicht hinter einander fallenden Schläge traf die

hob verſchiedeneZiegel hoch und warf dieſelben im weiten Umkreiſe herum ohne
edoch zu zünden Ebenſo war der zweite Schlag ein kalter,
erſelbe ſchlug dicht hinter dem Orte nach Harras zu in einen

Pflaumenbaum Jn Gorsleben traf ein Blitzſtrahl das
Wohnhaus der Mütter des Vlierbrauers Hildenhagen und

r

betänbte die Schweſter des Letzteren Eigenthümlich iſt hierbe
daß Herr rege im v wie ſ Z in der Saale Zeitung
berichtet einen 19jährigen Sohn durch Blitzſtrahl verlor Der
reichliche Regen hat unſeren Fluren wohl gelhan Die im vollen
Gange ſtehende Roggenernte zollt beſſeren Ertrag als eigentlich
angenommen wurde

0 rer Elſter 28 Juli Bran dunglü 4yferr morgen
Corn 4 Uhr brannte dicht bei der Stadt die Fiedler ſche

cheune mit der geſammten Ernte mehrerer kleinen
Leute nieder welche leider nicht verſichert hatten Es wird bös
willige Brandſtiftung vermuthet

J Erfurt 28 Juli Selbſtmord Am Sonnabend morgen
wurde im Brühler Glacis ein bewußtloſer junger Mann mit
einer Schußverletzung im Kopfe und mit dem Revolver in derHand aufgefunden d der nahe belegenen Petersberg Haupt
wache wurde der Verletzte verbunden und alsdann ins Kranken
haus gebracht wo er aber bereits am Nachmittage verſtarb Jm
Laufe des Tages wurde feſtgeſtellt daß der Verſtorbene der
Uhrmachergehilfe Ernſt aus Halle iſt der hier in Stellung
war und wegen kleiner Unredlichkeiten am Donnerstag entlaſſen
wurde Der Vater des junges Mannes war aus Halle bereſts
hier anweſend und recognoscirte die Leiche

Landgericht Magdeburg Die Kaufleute Er Schultze
Anton Fricker und Julius Kayſer in Magdeburg ſin zu Handels
richtern die Kaufleute Heinrich Foelſche Richard Vogel Paul
Bürchardt Bernhard Lippert Ernſt Engel und Albert Held in
Magdeburg zu ſtellvertretenden Handelsrichtern bei dem Landgericht in Magde
burg ernannt

Deſſau 28 Juli Prinzeſſin Friedrich von Anhaltgeb Prinzeſſin Marie von eſſen Kaſſel iſt in vergangener Nacht
auf Schloß Hohenburg bei Lenggries Bayery verſchieden wo
dieſelbe gelegentlich eines Beſuches bei ihrer Tochter der Groß
herzogin Adelheid von Lu r t ſchon im Sommer 1891 ſo
ſchwer erkrankt war daß eine Rückkehr in die anhalti che Heimath
zur Unmöglichkeit wurde Die am 9 Mai 1814 geborene Prin
zeſſin die älteſte Tochter des 1867 verſtorbenen Landgrafen
Wilhelm von Heſſen vermählte ſich am 11 Sept 1834 mit dem
Prinzen Friedrich Auguſt von Anhalt dem 1864 verſtorbenen
Bruder des Herzogs Leopold Friedrich Die Beiſetzung findet
nach dem Staatsanz vorausſichtlich in Deſſau ſtatt

88 Roßlau Anh 27 Juli Prompte Steuerzahler
Wir zahlen hier im Steuerjahr 1895/96 außer 13 Einheiten ſtaat
licher Einkommenſteuer 30 Einheiten Gemeindeſteuern und eine
Einheit Kirchenſteuern Von den Gemeindeſteuern zahlt Roßlau
an den Kreis 8500 M Wie prompt die Steuern bier eingeben
davon konnte der Quaestor urbensis im letzten Steuerjahr den er
freulichſten Beweis liefern Der Stadtkämmerer vereinnahmte
über 40,000 M Gemeindeſteuern und hatte dabei nur 5 M Reſt
Und ſelbſt der kleine Reſt wäre nicht geblieben aber der betr
Beſteuerte ein Schiffer war zur Zeit nicht aufzufinden

Leipzig 27 Juli Fenersbrunſt Das eine Stunde
von Dahlen entfernte Dorf Zeuckritz wurde geſtern nachmittag
von einem ſchweren Brandunglück heimgeſucht Ein Bauerngehöft
und acht Häuſer von ſog Häuschenleuten ſind total niedergebrannt
Gerettet iſt außer dem Vieh nur ſehr wenig Mobiligr Menſchen
leben ſind nicht zu beklagen Die abgebrannten Gebände waren
in der Mehrzahl mit Strohdächern verſehen und ſtanden nicht
nebeneinander ſondern manche Feuerſtelle war von der andern
49 50 m entfernt Die Urſache des Umſichgreifens des Brandes
iſt ſog Flugfener Die Entſtehung des erſteren iſt unbekannt Die
Abgebrannten waren bei Ausbruch des Feuers meiſt auf dem
Felde beſchäftigt Wegen Mangel an Waſſer können die Brand
ſtellen nicht abgelöſcht werden Das Dorf bietet einen ähnlichen
Anblick wie Brotterode denn auch hier ſtehen die Leute am
Grabe ihrer Habe Hier und dort liegen die wenigen geretteten

Habſeligkeiten zwiſchen den Kornmandeln und in den Gärten
Nur ſehr wenig war verſichert

Weimar 28 Juli Unterſchlagung Der Burxcau
gehilfe eines hieſigen Rechtsanwalts hatte ſich vor einiger Zeit
fortgeſetzter Unterſchlagungen in er Geſammthöhe von ca 500 M
ſchuldig gemacht und war alsdam flüchtig geworden Der un
getreue Beamte iſt jetzt in Kroſſen a O verhaftet und hier
her ins Unterſuchungsgefängniß eingeliefert worden

Vermiſchtes
Schnell ereilt Der Mörder der Frau Seegers in

Hannover iſt bereits ermittelt und zur Haft gebracht Es
iſt der Kellner Franz Poplawski geboren am 17 Dezember
1867 zu Wirt Kalonka bei Thorn Ausſagen hat der Mörder
noch nicht gemacht er antwortet überhaupt nicht auf die an ihn
geſtellten Fragen Aeußerlich macht derſelbe nicht den Eindruck
als ob er eines ſo furchtbaren Verbrechens fähig ſei vielmehrſieht er harmlos und beſcheiden aus und gleicht im Älter geſe

einem 23 jährigen als einem 28jährigen Mann Vor einigen
Tagen etwa war Poplawski auf eine n nnnonee hin in die
Seegers ſche r binnt gekommen um ein Logis zu miethen wurde
aber abgewieſen weil er nicht anſtändig genug angezogen war
Als nun vor einigen Tagen die Seegers ſchen Eheleute wieder ihr
Logis durch Annoncen anboten erſchien P wieder und erhielt
am Mittwoch die Wohnung die er am Montag beziehen wollte
Er nannte ſich beim Miethen Kellner Meyer Am Mittwoch
nachmittag und am Donnerstag morgen kam er mehrmals in
das Haus und wartete auf die abweſende Frau Seegers fragte
gzuch bei den Mitbewohnern nach dem Verbleib der Frau
Bei der gerichtlichen Unterſuchung der Wohnung zur Feſt
ſtellung des Thatbeſtandes wurde unter der Leiche das
bluttriefende Meſſer ein ſog Kartoffelſchälmeſſer gefunden
mit dem der Mörder ſeinem Opfer die Stiche im Halſe bei
gebracht hat unter den in der Siube umhergeſtreuten Sachen
befanden ſich ein paar blutbeſpritzte Manſchetten die jetzt als
dem Mörder gehörend erkannt ſind Sonnabend vormittag
e 11 Uhr wurde P an der Ecke der Oſter und Röſeler
traße geſehen und mit Hilfe des in der Nähe ſtationirten Schutz

manns durch Kriminalbeamte verhaftet Alle Perſonen welche
den Mörder im Hauſe geſehen haben oder bei denen er thätig
war wurden ſofort zur Gegenüberſtellung nach der Kriminal
polizei beſchieden wo der Mörder ſich befand und wie ſchon
erwähnt ein verſtocktes Weſen zur Schau trug und theilnahmslos
vor ſich hinſtarrte

Ertappter Falſchmünzer Jn Altona wurde am Rathhaus
markte durch die Polizei eine Falſchmünzerwerkſtatt auf
ehoben in welcher falſche Güineen angefertigt wurden Der
alſchmünzer wurde derart überraſcht daß er ſofort verhaftet

und ein großer Koffer angefüllt mit Werkzeugen und Material
fur Aufertigung falſchen Geldes beſchlagnahmt werden
onnte

Hinrichtung Jn Stuttgart wurde am 27 Juli der
Dienſtknecht Mauib der auf dem Kochenhof bei Stuttgart
Fwe Mitknecht ermordete und beraubte im Zuchthaushof mittels

allbeiles hin gerichtet Es iſt das ſeit vielen Jahren die
erſte Hinrichtung in Württemberg

Ertrunken Von dem deutſchen Torpedoboot Nr 23 fiel am
Freitag bei Gefle in Schweden der Heizer Schmidt aus
Bremerhaven über Bord Jnfolge der ſtarken Fahrt und des
kräſtigen Wellenſchlages hatte er das verloren als
er Aſche über Bord werfen wollte Ein Boot wurde ſogleich
ins Waſſer gelaſſen man konnte aber Schmidt nicht finden der
ſomit ertrunken iſt

Auf den Strand geworfen Bei Nagaſaki wurden nach
einer Drahtmeldung vom 27 d während eines heftigen Sturmes
folgende Schiffe auf den Strand geworfen Der deutſche
2255 Regiſtertons große Dampfer Helene Rickmers, von
Hongkong nach Japan unkerwegs der norwegiſche 2014 Regiſter
tons große Dampfer Lyderhorn, von Singapore nach
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Dampfer Herman Wedel Jarlsberg, vKuſchinotſü beſtimmt und t engliſche Von x r a
Suchet, welches von Hiogo abgegangen war irer deutſchen Dampfers rn ters efä r
ich die Ladung beſteht zum Theil aus Kohlen Das engliſche

Vollſchiff Marechal Suchet, welches mit Vallaſt ſegelte wird
wahrſcheinlich wieder flott werden Die übrigen geſtrandeten
Dampfer ſind inzwiſchen bereits wieder flott geworden

Vom Benedictiner Jn Fécamp fand kürzlich ein Feſt ſtattwelches eine große Anzahl von Beſuchern aus a echt
Frankreichs und des Auslandes herangezogen hatte Es handelteſich nämlich um die Einweihung der neuen Bauten der
Distillerie de la Liqueur Bénédicüine de VAbbaye de Fécamp
deren prachtvolles Etabliſſement im Jahre 1892 durch Fenuers
brunſt zum großen Theile zerſtört nun wieder neu aufgebant
wurde Das Etabliſſement Benédictine iſt heute eines der be
deutendſten Anlagen der Normandie und der darin hergeſtellte
Liqueur weltbekannt

Geſunkener Dampfer Der Temps meldet aus Havre
daß die engliſchen Dampfer Cleveland und Duſſiülde
bei Folkeſtone zuſammenſtießen Der Cleveland ſank
7 Perſonen ſind ertrunken

Netter Monatswechſel Der reichſte Student in den Ver
einigten Staaten wenn nicht in der ganzen Welt, ſchreibt der
Louisville Anzeiger, dürfte ein gewiſſer Walter S Hobart ſeinder die Harvard Univerſität beſucht und deſſen Monatswechſel

ſich auf 200,000 Mark beläuft So was kommt in Halle
kaum vor

Ein Eiſenbahnzug ins Meer geſtürzt Aus Yokohama
meldet das Reuter ſche Bureau vom Sonntag Als in der
vergangenen Nacht um 1 Uhr ein außer der Lokomotive aus 23
Waggons beſtehender Eiſenbahnzug mit 400 invaliden Soldaten
auf der Fahrt von Hiroſhima nach Kobe bei furchtbarem
Sturmwind eine exponirte Stelle an der Seeküſte paſſirte
trafen gewaltige Waſſerwogen den Zug am Anfang und am
Ende mit ſolcher Wucht daß derſelbe in zwei Theile auseinander
geſprengt wurde Der vordere Theil beſtehend aus der Loko
motive und 11 Waggons ſtürzte in die See 140 Perſonen
ſind umgekommen

h e wenLetzte Nachrichten
Lens 28 Juli Die ſtreikenden Kohlenarbeiter

in Oſtricourt nehmen nachdem ihnen gewiſſe Zugeſtändniſſe
gemacht ſind morgen die Arbeit wieder auf

Konſtantinopel 28 Juli Der hieſige italieniſche
Botſchafter T Catalani iſt heute vormittag infolge
eines Herzſchlages plötzlich geſtorben

e C eMeteorologiſche Station zu Halle

28 Juni 29 Jull9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Barometer Millimelter 748,7 748,3Thermometer Celſins 25,3 22,4Rel Fenchtigleit 68 77Wind J J l e SW 1 SW 1Waximum der Tenberatnr am 28 Juli 33 40 C
Plinimunm in der Nacht vom 28 Juli zum 29 Jnli 17 50 C
Niederlchläge am 29 Juli 7 Uhr morgens 0wm
Waſſerwärme am 29 Juli mitgetheilt vom Flora Bade 202 R

Handel Gewerbe und Verkehr
Den Inbabern der gemäss Bekanntmachung der Centra Hand

schaftsdirektion für die preussischen Staaten zur baaren Rück
zahlang des Nennwerthes auf den 1 Januar 1896 gekündigten 4 und
3 proz Ja ndschaftlichen Central Pfandbriefe im Gesammt
batrage von 51 Aillionen Mark bietet die Generaldirektion der See
handlung den Umtansch gegen den gleichen Nennwerth in 3proz
sächsischen Provinzialpfandbriefen bis zu einem Gesammt
betrage von 39,034,525 M an Die Inhaber der gekündigten Pfandbriefe
erhalten beim Umtausch eine baare Zahlung von 3,25 Proz ausserdem
verbleibt ihnen der Zinsgenuss von 4 bezw 3 Proz bis zum 1 Januar
1696 Der Umtauseh erfolgt in der Zeit vom 10 Aug bis 10 Sept vor
behaltlich früherer Schliessung

Die ausserordentliche Hauptversammlung der Rheinischen
Metallwaaren und Maschinenfabrik genehmigte die Er
höhung des Aktienkapitals um 600,000 M Der Ausgabekurs beträgt
210 Proz auf vier alte Aktien entffällt eine neue

Erhöhung der Kohlenpreise Inſolge allgemeinen Auf
schlags in den Oelsnitz Lugauer und Zwiekauer Revieren
erhöhen sich ab 1 Aug die Kohlenpreise der einzelnen Sorten um 2 bis
9 Mark für den Doppelwagen Die böhmischen Kohlen sind eben
falls im Preise erheblich gestiegen

Waaren und Produktenberlehte
Getreide

Nordhbausen 27 Juli Weizen 13,25 13,75 M Roggen 11,75
12,50 AI Gerste 12,00 13,00 AI Hafer 12,50 13,50

Hamburg 27 Juli Weizen loco ruhig holsteinischer loco neuer
147 151 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loeo neuer 135 140
russischer loco ruhig loco neuer 83 84 Hafer ruhbig Gerste ruhig

Stettin 27 Juli Weizen unveränd, loco neuer 141 145 per
Juli Aug 145,50 per Sept Okt 147,50 Roggen loco unveräml 120 124
per Juli Aug 120,00 per Sept Okt 121,50 Pomm LIaler loco 115 125

Wien 27 Juli Weizen per Herbst 6,89 Gd 6,91 Br per
Frühj c 6,39 Br Hafer per Herbst 6,12 Gd 6,14 Br per Frühj
e Gd FPest 27 Juli Weizen loco ruhig per Herbst 6,56 Gd 6,58 Hr
r Frübj 6,98 Gd 00 Br Roggen per Herbst 5,60 Gd 5,62 Br
afer per Herbst 5,70 Gd 5,72 Br

Amsterdam 27 Juli Weizen auf Termine niedriger per Vov
152 do per März 160 Roggen loco do auf Teruiue niedriger
per Juli per Okt 104 per Mürz 108

Autwerpen 27 Juli Weizen iräge Halerbehauptet Gerste rubhig
Roggen ruhig

Zuckoer
Paris 27 Juli Schluseber Rohzucker ruhig 880 loco 27 00

27,25 Weisser Zucker flau Nr 3 per 100 kg per Juli 20,34
per Aug 28,62 per Okt Jan 29,62 per Jan April 30,45

London 27 Juni 96 Javazucker loco 11 ruhig Küben Kob
zucker loco 9 ruhig

Kaffee
Hamburg 27 Jul Kaffee fest Umsnatz 5000 Sack
Hamburg 27 Juli Nachmittägsbericht Good average Santos

per Juli 76 per Sept 75/, per Dez 74 per März 73 Kuhig
Hambürg 27 Juli Bericht der Unmb Firma Joswi h u Comp

Kaffee good avyerage Santos per Juli 76 per Sept 75 per Der

r ü Ruhign 37 än Von 10 Vnr 90 Ain Hericht der Namvurger
Firma Peimann Ziegler u Com Kallee good averuge Santos per
Juli 94 00 per Sept 94,25 per Dez 92,75 Behauptet

Amsterdam 27 Jali Java Kalfee good ordinury 54
Spiritus

Stettin 27 Juli Spiritus loco fester mit 70 M Konsumsteuer
,00

Breslau 27 Juli Spiritus per 100 1 100 excl 50 Al Verbrauehs
abgaben per Juli 56,60 do do 70 M Verbrauchsubgaben per Juli
36,60 do do

Hawburg 27 Juli Spiritus ruhig per Juli Aug 20 Br
per Aug Sept 20 Br per Sept Okt 20 Br per Okt Nov 40 Br

Paris 27 Juli Sehlussbericht Spiritus behauptet per Juli 29 d2
per Aug 29,75 per Sept Dez 30,50 per Jan April 31,25

Petroleum
Loco 10,75

Hawburg 27 Juli Petroleum loco flau
loco 6, 0

Stettin 27 Juli

Offiz Notirung der Bremer Fetroleum Börse Flau Loco 6,50 Br
Antwerpeu 27 Julitoco 18 bezaltlt Ruhig

ohoma unterwegs der norwegiſche 1958 Regiſterkons große

Frühj 7,28 Gd 7,80 Br Roggen per Herbst 5,99 Gd 6,01 Br per

Sehluss Bericht Rafliuirtes Ty r wes

4 a h

S c

h h

Standard white r
Bremen 27 Juli Börsen Sehluss Berieht Katffiuirtes Petroleum



Damenhemden nur eigenes
Damenhoſen von haltbarem Stoff St 1,15 Mk
Damen Rachtjacken in großer Auswahl von 1,25 Mk au
Tiſchtücher Rein Leinen Damaſt pr St 1,10 Mk
Serbietten Rein Leinen Damaſt pr Ditzd 4,35
Handtücher für Küche gute Qualität pr Mtr 30 Pfg
Handtücher Rein Leinen Damaſt pr Dtzd 5,35 Mk20 de Rein Leinen kleine Fehler pr Dtzd 2,50 Mk

hTaſchentücher mit bunter Kante gute Qualität Dtzd 2,90 Mk

Die Preiſe haben nur für dieſe Zeit Gültigkeit

A J Jacobowitz
7 d S W cd e S e S WS J re w rnene r e 2 2e n W 4See e r R e

Magdeburger Straſje 3 1 Treppe gegenüber dem Wintergarten

e mred J s
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e z vormals Adolt Rabitz Torgauh Vabrik aller Sorten Sicherheits Zündschnüre
S Gegründet 1860liefert hochzuverlässige bevorzugte Fabrikate zujmässigen FPreisen Muster franco

Aachener Badeofe
D R P 20,000 Stück in Betrieb

mit neuen Verbessernungen
In 5 Minuten ein warmes Bad

Bis heute unerreicht in Schnelligkeit der Heizung und
Gasersparniss adPreisgekrönte Gasheizöfen

rospecte gratis und franco
J 6 Houben Solhm Carl Aachen

Meine Gasbade und Heizöfen sind in Halle bei Ernst
Vieweg Geisstrasse 47 vorräthig

Peſte vollkommenſte Beleuchtung
S Alles bisherige Glühlicht durch Lenchtkraft Haltbarkeit der S

Glühkörper und Billigkeit weit übertreffend
Completter Apparat Mk 7,50 p Stück
Glühkörper incl Montage 1,85

Installateuren gewähre Rabatt

Georg Sachs Geiſtſtr 21
General Vertreter für Halle a Thüringen und

Thüringiſche Staaten r

i 7 O 4Für Kunſt und Alterthumsliebhaber
Eine Ritterſaal Ansſtattung 1 Tiſch 12 Stühle 2 Schränke

2 adelige Ausſtattungstruhen und 1 Ritterſaal Herdbank mit adeligen Wappen
Ahnenbildern 2e, ſehr reich geſchnitzt auch getheilt zu verkaufen

ötel Goldener HIirseh Leipziger Straße 63
1895 Preihelbeeren Kronsbeeren 1995

Jn Waggonladungen haben jedes gewünſchte Quantum abzugeben Wir
machen hierbei anf die wegen ihrer Güte am Markte ſo bekannte
Marke E G beſonders aufmerkſam welche ſtets bei uns zu

haben iſt IISchwediſche Ex und Jmport Firma

Weshalb
Sind ca 20,000 Kinder mit Carl Koch

ſchem Nährzwieback ernährt worden
Weil 12 jährige beiſpielloſe Erfolge be

h wieſen haben daß es kein beſſeres Kinder
nährmittel giebt

Weshalb
iſt Carl Kochs Nährzwieback für
jede Mutter die ihre Kinder will auf
blühen ſehen unentbehrlich geworden
Weil Carl Kochs Nährzwieback

h jede Sorge um das Gedeihen der Kinder

e fernhältS Carl Koch s Nährzwieback regelta den Stuhlgang verhindert Verdauungs
ſtörungen er bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken Knochenbau und ſchützt
vor Kinderkrankheiten

In Düten und Packeten zu 10 20 30 und 60 in Carl Koch s
Nährzwieback Fabrik Herrenſtr 1 ſowie in allen beſſeren Drogen und

A r r ch bm ſich vor Nachahmungen zu ſchühzen achte man darauf daß jedesächte Packet den Namenszug Carl Koch trägt f d d
Hochfeine Limburger Käſe in Starkformat und Pergament à Etr

30 Mk Backſtein Käſe in Schwachformat u Kümmel à Etr 20 22 Mk
Stangen Käſe à Schock 3,60 4,20 und 4,50 à Ctr 24 Mk
Thüringer SpitzKäſe à Schock 3,60 Mk Harzer DomainkäſeSchock 2,80 und 3 Mk Harzer Käſe 100 Stück 2,75 und 3 Mk
perſendet incluſive Kiſte gegen Nachnahme dieMolkerei Molan bei Kamburg von A Noack

ad
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Bitte ausschneiden T
Die Obſtweinbereitung

Auleilung zur Herſtellung vorz Weine
Fruchtſäfte Gelees e aus dem
Kern Stein und Beerenobſt Von
Joh Böttner Red des Prakt Rath
geber in Frankfurt a O 5 Aufl Mit
45 Abbild Preis 1,50 Ein zuver
läſſiger Berather für Jeden der einen
köſtlichen Hanustrunk ſelbſt herſtellen

und richtig pflegen will ar
Ed Freyhoſf s Buchhdl Oranienburg
R Blitte ausschneiden

Cinmochehüchſen

S Perfelt
t F 2 R P 60689bvinligſte Büchfe

mit
m Hermetiſchem

i Vrerſchluſel von 2 Litern l Jnuhaltbequeme Hand
e habunge leichte ReinigempfehlenMäller Co
Gr Steinſtr 14 8

wonnenManillagarn
für Mähbindemaſchinen

u

Cocosgarn zu Garbenbinden

Hanf Seile
Stahldraht Seile

verzinkte Eilendraht Seile
Schleifſteine

offerirt billigſt rAug Laue valle a
Die Hutfabrikf von

ust Berger
a Sltohnnß G ret Slrohhulwäſche

Bei Einlieferung bis Mittwoch
ertigſtell b Sonnabend

Für Hausfrauen
Annahme alter Wollſachen aller

Art gegen Lieferung von Kleider
Unterrock und Mantelſtoffen Damen
tuchen Buckskin Portièren Schlaf
und Tevppichdecken in den neueſten
Muſtern zu billigen Preiſen durch
R Eiechmann Paſlenſtedt a

leiſtungsfähigſte Firma
Anunghmeſtelle und Muſterlager

für Halle a/S bei Frau I KlIauss
Spiegelſtr 2 u Frau L Quer
furinh Landivehrſtr 21 r

Mehrere große waſſerdichte

Tanz Zelt Planen
ſind zu verleihen bei rPlaut Sohn Halle
6 Stück Diemen Planen
120 m groß waſſerdicht HanfSegel
s Stück 160 Mark vorzügl Arbeit
ſind zum ſofortigen Verſandt auf Lager

bei Plaut Sohn Halle r

die J Klaſſe und 48 in die II Klaſſe der Schule aufgenommen und
e Lehrern worunter ein in das Lehrer Collegium eingetrelener zweiter Land

e Ewkrig des 27 Curſus der landwirthſchaſt
n lichen Winterſchule zu Merſeburg

Ausnahme Preiſe
für fertige Wäſche Tiſchzeng Handtücher und Taſchenkücher

bis zum 10 Angnſt d J
abrikat ſolide und gut St 1,25 Mk

Der 27 Curſus der landwirthſchaftlichen Winlerſchule hierſelbſt wird
am 16 Oktober d Js Pachmittags 2 Uhr

im alten Rathhauſe
eröffnet werden

An dem vorigen Curſus nahmen 75 Schüler theil von wegen

wirthſchaftslehrer unterrichtet wuxden
enjenigen Schülern welche bisher nur die II Klaſſe beſucht haben

empfehlen wir angelegentlichſt zur Erreichung des Zieles unſerer Schule noch
den Beſuch der J Klaſſe Dies wird auch von der Kommiſſion des Provinzial
Ausſchuſſes welche die Leiſtungen der Schule ſtets in auerkennendſter Weiſe

theilt hat den Schülern im eigenſten Jntereſſe angerathenben e ſind an den Direktor der Winkerſchule Herrn Glaß
Neumarkt 38 hierſelbſt bis zum 1 Oktober d Js zu richten welcher zu
jeder näheren Auskunft gern bereit ſein wird

Merſeburg den 26 Juli 1895
Der Vorſitzende

des landwirthſchaftlichen KreisVereins und des
Curatorinms der Winterſchule

Graf Hohenthal

Mein Bureau befindet sich jetztRaathhaunsetrasse 17
Rechtsanwalt Riecke

S Vei Mbellronsporken
un Aufbewahrung

S S empfiehlt ſichA W EIAaHnSseE
Bahnhofſtr 18

ar

e

Pür Jedermann
Der Werth einer Schokolade liegt in

der Güte und der Menge des Kakaos
den sie enthält Die Billigkeit im
grossen Zusatz von Zucker und um dies
zu erreichen wird von den meisten Fa
brikanten anstatt Kakaomasse LKLakao
butter zugesetzt Eine wirklich reine
gute Schokolade ist nur aus circa 3890
Kakaomasse und 6290 Zucker herzu
ſtellen Wer für sein gutes Geld ent
Sprechende Qualität bekommen vill
verlange Garantie für diese Zusammen
Setzung Alle unsere Schokoladen auch
die billigsten haben mindestens 3890
Kakaogehalt und sind dadurch preis
werther als Schokoladen die oft nur
circa 22 00 Kakaomasse enthalten In
5 Jahren hat sich unser Absatz vVer
dreifacht eine bes ere Anerkennung
für die Güte unserer Fabrikate giebt
es nicht

r David söhneSchokoladenfabrik d
2 mee 4 e e e T S ee v e8 3 SJ t h S e S S 5 S
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Gr Ulrichſtr 40
Leipziger Str 96W R I SS Alter Markt 18

500 Perde caGroße Tranusporte Ruſſiſcher und Yolſteiner
Wagenpferde Preuſtiſcher Ungariſcher und Gall
ziſcher Jucher ſowie Arbeitspferde Hrute ge
Verkauf C Vouberg Berlin Fehrterſtt 1813

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Olto Hendel Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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